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Die Erinnerung ist das Fenster
durch das wir Dich sehen können.
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verstuerwe Memberen
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Lux. Vertreter im 
IVV-Weltverband und IVV-Europa

Présidents d’Honneur
Ehrenpräsidenten

Raymond CLAUDE
IVV Sekretär im geschäfts-
führenden IVV-Präsidium

Georges KINTZIGER
IVV Schiedsgericht
IVV-Europa Vizepräsident

Léon GRYSELEYN Raymond CLAUDE

KINTZIGER Pia
Secrétaire administrative

124, rue Clairefontaine
L-9221 Diekirch  
GSM: 691 302 687
E-Mail: flmp@pt.lu

Postanschrift / Adresse postale:
F.L.M.P. + IVV-Europa
B.P. 56
L-9201 Diekirch

FLMP und IVV-Europa Sekretariat

Tribunal Fédéral / Verbandsgericht

ANDRE Marcel
Wanderfrënn
Ettelbruck

SCHILTZ Louis
Cercle Pédestre
Larochette

STELMES Guy
SFT Footing Team
Beles

Conseil d’Appel / FLMP Berufungsrat:

Suivant le tirage au sort, les présidents, respectivement les délégués des clubs affiliés 
suivants, sont nommés membres du Conseil d’Appel :

GDL 091 Gehansbiergknappen 75 Butscheburg asbl
GDL 108 Section de marche du FC Tricolore Gasperich 
GDL 111 Marche Internationale de Diekirch asbl
GDL 120 Kiischtentrëppler Trënteng

Comm. du contrôle financier - Kassenprüfer Remplaçants / Ersatzkassenprüfer

M. François HINTGEN (Trëppelfrënn Leideleng)
M. Robert KOEDINGER ( Wanderfrënn Brouch)
Mme Maria VALENZANO (Walfer Deckelsmouken)

M. Jean LOEWEN (Uelzecht Tramps Lëntgen)
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Conseil d’administration de la F.L.M.P. asbl (2015/16)

 RESPONSABLE TECHNIQUE MARCHES GUIDÉES: 

KLEIN Chantal
66, rue Pasteur · L-3543 DUDELANGE
Tél.: 518 508 · GSM: 621 178 805
E-Mail: mweis@tango.lu

 COORDINATION GÉNÉRALE:

FEIEREISEN Romain
10, rue Maria Teresa · L-8448 STEINFORT
Tél.: 399 747 · E-Mail: feierom@pt.lu
GSM: 621 740 408

 DIRECTEUR TECHNIQUE:

MULLER Raymond
30a, rue du Cimetière · L-3350 LEUDELANGE
GSM: 691 354 344
E-Mail: rmuller2@tango.lu

 MARKETING ET PROMOTION:

PAUWELS Charles
7, rue de l‘Alzette · L-9116 SCHIEREN
Tél.: 812 996 · GSM: 621 373 420
E-Mail: rpauwels@pt.lu

 RESPONSABLE TECHNIQUE NORDIC-WALKING:

GLODEN Carol
9, rue Roger Barthel · L-7212 BÉRELDANGE
Tél.: 33 11 15 · GSM: 621 272 860
Fax: 26 330 141 · E-Mail: carol.gloden@walfer.net

 RESPONSABLE TECHNIQUE CIRCUITS PERMANENTS:

SANDT Paul
15, rue John E. Dolibois · L-5651 MONDORF-LES-BAINS
GSM: 661 676 886
E-Mail: paul.sandt@education.lu

 FLMP PRÉSIDENT:

BUSCHMANN Romain
8, rue Gaalgebierg · L-6116 JUNGLINSTER
Tél.: 78 91 16 · GSM: 621 157 008
E-Mail: romainbuschmann@yahoo.fr 

 VICE-PRÉSIDENT:

HENRARD André
7, Péiteschbierg · L-5686 DALHEIM
Tél.: 23 668 701
GSM: 691 420 565

 SECRÉTAIRE GÉNÉRAL:

KINTZIGER Georges
B.P. 94 L-9201 DIEKIRCH
GSM: 691 173 825  
E-Mail: kintzro@pt.lu

 TRÉSORIER:

MEIER Marcel
9-11, rue Ad. Weis · L-7260 BERELDANGE
Tél.: 332 210
GSM: 621 734 697 · E-Mail: mmeier@pt.lu

 COORDINATEUR DU CALENDRIER:

LINDEN Pierrette
22, rue Prince Henri · L-4929 HAUTCHARAGE
Tél.: 506 760
E-Mail: lul@pt.lu

 VICE-PRÉSIDENT:

BARBIER Marcel
11, rue Herbert Schaefer · L-2516 LUXEMBOURG
Tél.: 488 703 · GSM: 621 245 479
Fax: 26 845 870 · E-Mail: barbmarc@pt.lu

 GÉRANT DU MATÉRIEL:

THIELEN Robert
7, rue Herbert Schaefer
L-2516 LUXEMBOURG
Tél.: 484 238 · E-Mail: thiefri@pt.lu 
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Das erste Wanderjahr als Präsident ist geschafft. Es war schon 
anregend eine Situation zu übernehmen die von 2 sehr starken 
Persönlichkeiten geprägt war die so unwahrscheinlich viel zum 
Erfolg des Wandersports, und nicht nur in Luxemburg, beigetragen 
haben.
Es war also sehr wichtig kein Vakuum entstehen zu lassen und eine 
Beständigkeit zu bekräftigen, dies vor allem aus Respekt gegen-
über der Verbundenheit der angeschlossenen Vereine und deren 
Mitglieder.

Allerdings sollten auch die Möglichkeiten die sich dem Wandersport 
in einer neuen Zeitaera bieten, aufgezeigt und veranschaulicht wer-
den.
So entstand der Leitgedanke einer « Innovativen Kontinuität » die 
es erlauben sollte das aktuelle Programm beizubehalten sowie als 
auch eine Weiterentwicklung einzuleiten.

Dazu war, und bleibt, die Hilfe eines jeden einzelnen nötig um zusammen neue Wege zu beschreiten.
Die Einbeziehung der Vereine in Diskussionen über einen weiteren Aufschwung unseres Sports stellt(e) 
denn auch sonder Zweifel einen der Höhepunkte der vergangenen Saison dar. Die Kommunikation, der 
Austausch ist insgesamt  als der wichtigste Leistungsträger vorgemerkt, die Ausführung kommt…

So ist es schlussendlich denn auch weniger Interessant zu wissen was das vergangene Jahr gebracht 
hat, als zu wissen was das Neue bringen wird.

Das elektronische Zeitalter hat unabänderlich Einzug in der FLMP gehalten – mehr Information, ständig 
erneuerte Information am Bildschirm erlaubt uns erstmals eine neue, grösserer Kundschaft zu erreichen. 
Die Zahl der Kontakte auf facebook, sowie die Aufrufung der FLMP-Webpage sind die ersten Zeugen einer 
gelungenen Darstellung sowie einer angenommen Produktpalette. Wichtig ist jetzt, dass das  Interesse 
aufrecht behalten wird, innovativ sollen wir sein! Das wollen wir denn auch im Neuen Wanderjahr 2016, 
viele Interessante Neuerungen werden angeboten, die Erfahrung wird uns zeigen ob sie vom Wanderer, 
vom Jüngsten bis zu Ältesten angenommen wird, jeder Einzelne liegt uns jedenfalls am Herzen.

Dementsprechend ist es sehr wichtig zu wissen dass die Produktpalette der FLMP Generationsübergreifend 
sein soll/muss: JEDER soll bei uns auf seine Kosten kommen, gehen, wandern, zusammen geniessen 
oder allein… für Jeden muss etwas dabei sein. Stellen wir uns also auf 3 Standbeine:

• und passen IVV-Wanderungen den Gegebenheiten der modernen Zeit an
• bieten wir Geführte Wanderungen an um das  Sozialgefühl weiter zu unterstützen
• legen wir Permanente Wanderwege an um über die Woche die Wanderlust nicht abreissen zu lassen.

Es gilt diese Weiterentwicklungen Interessant zu machen, sie aber auch einzubeziehen in ein 
Qualitätsverständnis auf der Grundlage eines globalen, integrierten Konzeptes für das Wandern in 
Luxemburg. 

Lernen wir aus der Vergangenheit, planen wir für die Zukunft,
konzentrieren wir uns auf die Gegenwart – dort ist der Spass!  (Redensart)

 Romain Buschmann
 FLMP Präsident

Vorwort
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Fédéra t ion  Luxembourgeo i se  de 
Marche  Popu la i re  asbl
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KALENDERKONGRESS UND
ORDENTLICHE GENERALVERSAMMLUNG DER FLMP

AM 15. FEBRUAR 2015 IN BOEVANGE / ATTERT

 Präsident Raymond CLAUDE begrüßt die Delegierten der anwesenden Vereine und eröffnet den 
Kalenderkongress im Centre Culturel et Sportif Lëtschert in Boewingen/Attert.

In ihrer souveränen Art präsentiert die Koordinatorin Pierrette LINDEN den provisorischen Kalender 2016 
welcher auch in diesem Jahr wieder ohne größere Probleme verabschiedet werden kann. Die Vereine 
können bis zum 1.Juni eventuelle Änderungen einreichen.

 Nachdem festgestellt ist, dass der Verein GDL-100 Hesper Trëppeler ohne Entschuldigung fehlt, kann 
die ordentliche Generalversammlung beginnen. Von den 51 Vereinen sind deren 50 anwesend, davon der 
Fräizäitsport-Club Traction ohne Stimmrecht. Bei Abstimmungen gelten demnach 25 Stimmen als abso-
lute Mehrheit.

Verbandspräsident Raymond CLAUDE kann dieses Jahr eine grosse Anzahl Ehrengäste begrüssen, so 
unter anderem Staatssekretär Camille GIRA, FLMP-Ehrenpräsident Léon GRYSELEYN, IVV-Präsident Gi-
useppe COLANTONIO, IVV-Europa-Präsident und DVV-Präsident Uwe KNEIBERT, FFSP-Präsident Fran-
cis RICHERT und Joseph DERCLAYE, Präsident der FFBMP. Auch Vertreter der Gemeinde Boevange/
Attert sowie unserer Partnervereinigungen nehmen an der diesjährigen Generalversammlung teil.

 Der Präsident der Wanderfrënn Brouch André HENRARD bedankt sich beim Verband für das Ver-
trauen zur Ausrichtung dieses Kongresses. Nach einer Gedenkminute für alle im vergangenen Jahr ver-
storbenen Wanderer geht er kurz auf die Vereinsgeschichte des im Jahre 1973 gegründeten Vereins ein. 
Auch weist er auf die erfolgreichen Wanderungen der letzten Jahre bei Gelegenheit des Helpermaart hin.

 Staatssekretär im Umweltministerium Camille GIRA sichert die weitere Unterstützung der Regierung 
zu bei den Organisationen unseres wohl umweltfreundlichsten Sportes. Auch wenn Ruheperioden in den 
Wäldern angesagt sind, so wird das Wandern jedenfalls nicht untersagt werden. Er bedankt sich bei allen 
ehrenamtlichen Mitarbeitern für ihren Einsatz und wünscht dem Kongress ein gutes Gelingen.

 Raymond CLAUDE, austretender Präsident der FLMP, zieht die Bilanz des vergangenen Jahres aber 
auch Bilanz seiner Amtsperiode. Während 13 Jahre übte er ein Amt im Zentralvorstand der FLMP aus, 
davon 12 Jahre als Präsident des nationalen Verbandes. Mit grosser Genugtuung erwähnt er Ziele, die in 
dieser Periode erreicht werden konnten. So wurden die offiziellen Lizenzen mit Unfallversicherung einge-
führt, was zu einer Anerkennung unseres Freizeitsports beim Ministerium und COSL führte. 
Dank der Subventionen dieser beiden Organe konnte ebenfalls eine hauptberufliche Sekretärin eingestellt 
werden. Auch individuelle Lizenzen wurden eingeführt um Wanderer, welche keinem Verein beitreten wol-
len, die Möglichkeit zu geben, der grossen Wanderfamilie anzugehören. Leider wird der Wandersport in 
der Presse zum grossen Teil ingnoriert, jedoch wird der Verband weiter alle seine Bemühungen dahinge-
hend verstärken, den Wandersport weiterhin immer populärer zu machen.
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 Auch auf internationalem Gebiet ist Luxemburg gut vertreten mit dem luxemburgischen Vorsitzenden, 
welcher das Amt des Generalsekretärs im IVV bekleidet sowie mit Georges KINTZIGER als Vizepräsident 
im IVV-Europa.
 Abschliessend bedankt Raymond CLAUDE sich bei allen Vorstandmitgliedern des Verbands für die 
langjährige gute Zusammenarbeit. Er betont, dass praktisch alle seine Ziele erreicht wurden, dies dank 
der hervorragenden Kooperation und wünscht dem zukünftigen Präsidenten und seiner Mannschaft viel 
Erfolg für die Zukunft.

 Der Bericht der letztjährigen ordentlichen Generalversammlung in Junglinster wird einstimmig gutge-
heißen.

 In seinem Bericht geht Generalsekretär Georges KINTZIGER auf den erstmals organisierten Brain-
stormingtag mit den angeschlossenen Vereinen ein, wo bei gemeinschaftlichen Diskussionen manche 
neue Ideen unterbreitet wurden und bereits teilweise realisiert werden konnten.
 Einen Anstieg bei der Lizenzzahl konnte dieses Jahr notieren werden, welche jetzt beim Höchststand 
von 3.381 liegt während die Validationen bei den Teilnahme- und Kilometerwertungen stationär blieb. Die 
Teilnehmerzahl an den 76 Wanderungen im letzten Jahr ist mit 75.0121 Wanderern um mehr als 11.000 
angestiegen, was wohl ein Resultat der Promotionsarbeit der letzten Jahre sein dürfte. Anderseits notie-
ren wir 2.537 Teilnahmen auf 16 Permanenten Wanderwegen, jedoch nur 63 Teilnahmen bei den Geführ-
ten Wanderungen.
 Zusätzliche Informationen über den Nationalen Wandertag in Differdingen und den 2.Télévie-Stä-
remarsch ebenso wie Teilnahmen an Aktionen von „Gesond iessen – méi bewegen“ und „Programm 
Demenz Prävention“ vervollständigen diesen Bericht.
 Abschließend erklärt der Generalsekretär, dass Luxemburg bei der IVV-Europiade in Italien mit rund 
100 luxemburgischen Wanderern teilgenommen hat und gab einige Erklärungen zum letzten IVV-Kon-
gress in Hamburg.

 Eine positive Bilanz präsentiert Kassierer Marcel MEIER in seiner detaillierten Aufstellung der Ein-
nahmen und Ausgaben. Das positive Resultat beläuft sich dieses Jahr auf 4.290,77 €.

 Jean LOEWEN, im Namen der Kassenprüfer, bittet dem Kassier die Entlastung zuzugestehen, dies 
nachdem bei der Prüfung keine Unregelmäßigkeiten festgestellt werden konnten. Mit einem Gedanken an 
den verstorbenen früheren Kassenprüfer Paul THILL will sich Herr Loewen ebenfalls von diesem Posten 
zurückziehen.

 Nachdem das Verbandsgericht seit 4 Jahren nicht tagen musste, bedankte sich Guy STELMES bei 
allen Vereinen für die scheinbar tadellosen Organisationen nach den Richtlinien der FLMP und des IVV.

 Die Entlastung für den Kassier sowie für den gesamten Verwaltungsrat der FLMP wird per Akklama-
tion erteilt.

 Auch der Jahresbeitrag von 40.- € fürs laufende Jahr 2015 wird ohne Gegenstimme gutgeheißen.

 Zwecks definitiver Aufnahme liegt eine Kandidatur des Vereins GDL 140 – Wanderfrënn Berdorf vor.
Herr Jan TONNEMAN stellt den neuen Verein vor, welcher unter anderem eine 4-Tage-Wanderung in 
Echternach beabsichtigt.
 Der Verein wird mit 5 Gegenstimmen definitiv in die FLMP aufgenommen.

Da für die bevorstehenden Wahlen, sowohl im Verwaltungsrat wie auch bei den Kassenprüfern und 
dem Verbandsgericht die angestrebte Anzahl von Kandidaten nicht überschritten ist, werden alle Kan-
didaten per Akklamation auf ihre Posten gewählt. Neu in den Verwaltungsrat aufgenommen werden 
Chantal KLEIN, Romain FEIEREISEN und Charles PAUWELS.
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 Folgende Vereine werden für die nächsten zwei Jahre für das FLMP-Schiedsgericht ausgelost:
GDL – 091 Gehansbiergknappen 75 Butschebuerg asbl
GDL – 108 Section de marche du FC Tricolore Gasperich asbl
GDL – 111 Marche Internationale de Diekirch asbl
GDL – 120 Kiischtentrëppler Trenteng

 Im Anschluss an die Wahlen ergreift Romain BUSCHMANN, neuer Präsident der „Lëtzebuerger 
Wandersportfederatioun“ das Wort. Er bedankt sich bei den Vereinen für das in ihn geschenkte Vertrauen 
und versichert, seine ganzen Bestrebungen in das Befestigen und Ausbauen des aktuellen Verbandes zu 
setzen. Mit Kommunikation und Zusammenarbeit zwischen Verband und Vereinen sollen neue Impulse 
gegeben werden und eine Verjüngung angestrebt werden.

 Vom Footing-Club Itzig liegt ein Antrag vor, bei der sogenannten „Journée des récompenses“ alle 
lizensierte Wanderer im Besitz von Teilnahme- und Kilometerwertungsheften für beide Wertungen zu eh-
ren.
 Der Verwaltungsrat schlägt vor, die betroffenen Wanderer in einer Kategorie mit allen Auszeichnungen 
zu ehren, in der anderen Kategorie jedoch nur Urkunden zu überreichen.
 Dieser Antrag wurde einstimmig angenommen ebenso wie die Anträge, bei den Wanderungen eine 
Reserve von 500 Startkarten bereitzulegen sowie den Vereinen die Möglichkeit zu geben, ihre offiziellen 
Adressen nur noch teilweise zu publizieren.

 Der vom Kassierer Marcel MEIER vorgelegte Haushaltsplan 2015, welcher eine weitsichtige Finanz-
politik wiederspiegelt, wird einstimmig gutgeheißen.

 Für die Ausrichtung des ordentlichen Kongresses 2016 liegt eine einzige Kandidatur von den 
„Schlënnerflitzer Houschent“ vor.

 Roby BIWER, Präsident von „Natur & Ëmwelt“ freut sich, die FLMP als zukünftigen Partner seiner 
Organisation zählen zu dürfen und stellt diese Vereinigung in kurzen Worten vor. Mit gemeinsamen Ideen 
wird dies wohl eine gute Zusammenarbeit werden. 
 Von der CFL ist es Anne PICKARD, welche nach Kontakten mit der FLMP die Promotion unserer 
Wanderungen sowie geführte Wanderungen mit der nationalen Eisenbahngesellschaft hervorhebt. Auch 
hier sind die Gleise gelegt für eine fruchtbare Zusammenarbeit.

 Der Verantwortliche für Permanente Wanderwege Paul SANDT präsentiert den neuen PW-Cup der 
FLMP und gibt einige zusätzliche Erläuterungen zu den jetzt 16 bestehenden PWs.
 Chantal KLEIN stellt die Idee eines „Nationalen Wandertages für Geführte Wanderung“ vor bevor  
Marcel BARBIER einige Erklärung gibt zur Sonderausgabe der Revue über „Volkssport Wandern“.
 
Abschliessend gibt Romain BUSCHMANN weitere Informationen bekannt über die geplante Jugend-
kommission, die Beteiligung der FLMP am „Relais pour la vie“ sowie über geplante Workshops von GPS, 
Geocaching und andere. Auch wird eine gemeinschaftliche Versicherung der FLMP zusammen mit allen 
angeschlossenen Vereinen angestrebt und der 2. Gedankenaustauschtag in Planung ist.

 Im Namen des Verwaltungsrats der FLMP und allen angeschlossenen Vereinen verliest Pierrette LIN-
DEN die Laudatio für den ausgetretenen Präsidenten Raymond CLAUDE. Einige interessante Etappen 
im Leben des Sportprofessors sowie seine erreichten Ziele im Sinne des Wandersports waren Teil dieser 
Laudatio.

Im Anschluss wird ihm ein Abschiedsgeschenk überreicht und im Einvernehmen mit allen Vereinen wird 
ihm der Titel des „Ehrenpräsident der FLMP“ zuerkannt. Eine diesbezügliche Urkunde wird ihm dazu 
verliehen.
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Die geladenen Ehrengäste des IVV-Präsidiums sowie der Nachbarverbände schliessen sich den Wün-
schen an und wünschen dem scheidenden Präsidenten alles Gute mit dem Wunsch, ihn auch weiterhin 
auf internationaler Ebene zu begegnen und somit dem Wandersport erhalten zu bleiben.
 
In seinem Schlusswort bedankt Romain BUSCHMANN sich bei allen Kongressteilnehmern bevor die 
Vertreterin der Gemeinde Boewingen/Attert zum abschliessend Ehrenwein einlädt.

Quelle:

Quelle:



12   |   FLMP Jahresbericht  2015

Fédération Luxembourgeoise de Marche Populaire

Jahresbericht 2015
des « Conseil d’Administration » der FLMP
Das Jahr 2015 stand dieses Jahr überwiegend im Zeichen der „Jugendarbeit“. Zusammen mit freiwilligen Mitarbeitern 
in der neu gegründeten Jugendkommission konnten neue Ideen verwirklicht werden zur Motivation von Jugendlichen 
an unserem beliebten Wandersport.

In diesem Sinne wurde auch die 34. Auflage des Nationalen Wandertages, dieses Jahr erstmalig in Beckerich, in aufge-
frischter Form organisiert. Mit Kid’s-Walk, Junior-Walk und Geocaching wurde insbesondere, aber nicht nur, die Jugend 
angesprochen, welche auch rege dem Aufruf des Verbandes gefolgt ist.

Der Verwaltungsrat der FLMP tagte insgesamt 12 Mal. Die Anwesenheitsrate lag bei rund 88 %, Abwesenheiten 
waren bedingt durch Krankheit, Urlaub oder Beruf. Unter anderem wurde über folgende Tagespunkte in den ver-
schiedenen Sitzungen des Zentralvorstandes beraten:

• Präsenz bei den Generalversammlungen und Jubiläen der Vereine.
• Vorbereitung und Organisation der Generalversammlung 2016 und des FLMP-Kalenders 2017.
• Organisation der 2. Brainstormingsitzung mit allen angeschlossenen Vereinen in der Coque Kirchberg und Aus- 
 arbeitung eines globalen Versicherungsvertrags.
• Organisation von Geocaching und Geoportail-Formationen für Vereinsmitglieder.
• Organisation der Journée des récompenses 2015 in Kehlen.
• Gründung von verschiedenen Arbeitsgruppen und erste Sitzungen der Jugendkommission.
• Herstellung von Kontakten zur Supermarktkette Cactus zwecks Organisation von Yuppi-Walks.
• Bénévole de l’année.
• Kontakte zum IVV-Präsidium sowie zu den Nachbarverbänden. 
• Teilnahme am Kongress des IVV-Europa in Winterthur (CH).
• Teilnahme mit einer FLMP-Mannschaft von 25 Personen am „Relais pour la vie 2015“.
• Teilnahme mit einer FLMP-Mannschaft von 17 Personen unter dem Namen „Team Lëtzebuerg“ an der 
 100-km-Wanderung in Tournai (B).
• IVV-Olympiade 2015 in Chengdu (China).
• Organisation der Téléviewanderung in Grevenmacher in Zusammenarbeit mit unserem Partner Supermarchés Match.
• Co-Organisation der „Marche de Solidarité – 10.000 pas“ zusammen mit unserem Partner ADL und dem Verein 
 „Les Rapides Limpertsberg“ .
• Organisation der Journée Nationale in Beckerich in aufgefrischter Form.
• Vorbereitung eines Comedy-Abend mit Manuel Andrack im Trifolion in Echternach.
• Kontakte zu unseren Sponsoren und Partnern mit neuen Wandermöglichkeiten mit unserem Partner CFL sowie 
 neue Kontakte zu Info-Handicap und ULT
• Einschreibung bei der „SuperDrecksKëscht“
• Kontakte zu den verschiedenen Ministerien (Sport – Gesundheit – Tourismus – Umwelt) sowie den Verwaltun- 
 gen, Gemeinden und verschiedenen Sportverbänden.
• Aktive Teilnahme bei der Erstellung des Films des Sportministeriums  « Activités physiques des enfants en bas  
 âge - Bonnes pratiques au Luxembourg »
• Teilnahme an verschiedenen Konferenzen des Gesundheits- und Tourismusministeriums.
• Besetzung mehrerer Infostände bei grösseren Veranstaltungen (Dag vun der Natur-City-Jogging-usw).
• Auffrischung der Kontakte zu den lizensierten individuellen Mitgliedern
• Partnerschaft mit Natur & Ëmwelt.
• Vorbereitung eines Tagesausflugs zur längsten Hängebrücke Deutschland, einer Reise zur Europiade 2016 in  
 Kitzbühel sowie einer Alpenüberquerung im Jahre 2016.
• Startschuss des „Lëtzebuerger PW-Cup“
• Vorbereitung der Auszeichnung „Wanderer des Jahres“.
• Helferessen mit allen Beteiligten der Journée Nationale 2015.
• Tägliche „mise à jour“ sowie Erneuerung unserer Internetseite www.flmp-ivv.lu sowie unserer Rubrik auf Facebook
• Koordination und Überwachung der Permanenten Wanderwege mit Einführung einer Online-Startkarte für den PW 010.
• Einweihung des neuen PW 016 in Junglinster
• Überarbeitung verschiedener Richtlinien und Reglemente.
• Einführung von zusätzlichen Statistiken betreffend die Teilnahme der Kinder und der einzelnen Mitgliedsvereinen  
 an den Wanderungen in Luxemburg
• Material- und Kassenverwaltung sowie Instandhaltung der FLMP-Archive.
• Interna und Verschiedenes.
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FLMP Kontenabschluss 2015
Exercice clôturé au 31.12.2015
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FLMP LIZENZEN 
Stand 31.12.2015

Nombre
Licences N° Club CLUB

430  000 INDIVIDUELS
 92  001 STARFIGHTER FOOTING TEAM BELVAUX asbl
 48  008 LES RAPIDES LIMPERTSBERG asbl
 29  013 SAPEURS POMPIERS HAMM
104  019 FOOTING-CLUB „PER PEDES“ BERTRANGE asbl
  6  022 AMICALE DES ANCIENS ARTILLEURS LUXEMBOURGEOIS asbl
 57  029 AMICALE DES MARCHEURS KAYL asbl
 68  056 MUSELFRËNN OBERDONVEN asbl
 39  062 AMICALE DES MARCHEURS BASCHARAGE asbl
 51  063 CERCLE PEDESTRE LAROCHETTE
 99  065 WANDERFALKEN STEINFORT asbl
182  067 FOOTING CLUB ITZIG asbl
125  069 TRËPPELFRËNN LEIDELENG asbl
 34  071 WANDERFRËNN BROUCH
 70  079 UELZECHT TRAMPS LËNTGEN asbl
 44  082  ÄISCHDALL FLITZER ÄISCHEN asbl
 64  083 THE WORLD RUNNERS CONSDORF asbl  
 68  084  LÉNGER TRAPPER LINGER asbl
 79  085  WANDERFRËNN MERTERT 74 asbl
 96  087  ARDENNERFRËNN BIGONVILLE asbl
 99  089 HEEMELSDÉIERCHER SENNINGEN asbl
148  091 GEHANSBIERGKNAPPEN 75 BUTSCHEBUERG asbl
 52  092 AMICALE 5X BERINGEN INTERNATIONAL asbl
 20  093 WANDERTRAMPS GARNICH
 24  100 HESPER TRËPPLER HESPERANGE
 31  102 FEELENER SEKURISTEN & WANDERFRËNN  
 49  106 COUNTRY TRAMPS KEISPELT
 16  108 FC TRICOLORE GASPERICH SECTION DE MARCHE asbl
 29  109 AMIS MARCHEURS DE LA HAUTE SÛRE ROMBACH/MARTELANGE
145  110 WANDERFRËNN ETTELBRECK asbl
  8  111 MARCHE INTERNATIONALE DE DIEKIRCH asbl
 31  112 WANDERFRËNN BEFORT asbl
 11  114 GO-RUN VUM CENTRE NOSSBIERG ESCH/ALZETTE asbl
103  115 WANDERFRENN « LA SÛRE » BETTENDORF asbl
 63  118 OURDALL NËSSKNACKER VIANDEN
 23  120 KIISCHTENTRËPPLER TRËNTENG
  5  121 FRÄIZÄITSPORT-CLUB TRACTION
 43  123 WANDERFRËNN ECHTERNOACH asbl
110  124 WALFER DECKELSMOUKEN asbl
 17  125 SYNDICAT D’INITIATIVE PREIZERDAUL asbl
 75  127 SCHLËNNERFLITZER HOUSCHENT asbl
 54  129 SYNDICAT D’INITIATIVE DE WILTZ asbl
 28  130 MICKY MÄIS GEMENG BECH
 42  132 ZESUMMEN AKTIF – ZAK asbl
 60  133 LËNSTER TRËPPLER JUNGLINSTER asbl
 19  134 COMITÉ D’ACTIVITÉS DU PERSONNEL VOYAGES EMILE WEBER CANACH
 30  136 ENTENTE FRÄIZÄIT « ROUDE LÉIW » ESCH/ALZETTE
 45  137 CLUB EXCLUSIF „LES CRÉMANTS“ LUXEMBOURG-CENTS
105  138 GUSTI asbl ECHTERNACH
103  139 SCHËFFLENGER GLOBETROTTERS asbl
  3  140 WANDERFRENN BERDORF asbl
 3.376  SITUATION AU 31 décembre 2015
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INDIVIDUELS  14384 197,0
ETTELBRUCK Wanderfrënn 3214 44,0
ITZIG Footing-Club 2098 28,7
DUDELANGE Gehansbierg-Knappen 1895 26,0
LEUDELANGE Trëppelfrënn Leideléng 1754 24,0
OBERDONVEN Muselfrënn 1656 22,7
BETTENDORF Wanderfrënn „La Sûre“ 1624 22,5
BERTRANGE Footing-Club „Per Pedes“ 1290 17,7
MERTERT Wanderfrënn 74 1236 16,9
LINTGEN Uelzecht-Tramps Lëntgen 1161 15,9
BASCHARAGE Amicale des Marcheurs 1117 15,3
KEISPELT Country Tramps 1078 14,8
LAROCHETTE Cercle Pédestre 1048 14,4
HOSCHEID Schlënnerflitzer 998 13,7
SCHIFFLANGE Schëfflenger Globetrotters 957 13,1
LINGER Lenger Trapper 934 12,8
JUNGLINSTER Lënster Trëppler 894 12,2
SENNINGEN Heemelsdéiercher 888 12,2
CONSDORF The World Runners 874 12,0
KAYL Amicale des Marcheurs 833 11,4
LUXEMBOURG-CENTS Club Exclusif „Les Crémants“ 821 11,2
LIMPERTSBERG Les Rapides 806 11,0
BROUCH Wanderfrënn 759 10,4
BELVAUX Starfighter Footing Team 741 10,2
BIGONVILLE Ardenner Frënn 737 10,1
VIANDEN Ourdall-Nëssknacker 663 9,1
WALFERDANGE Déckelmoucken 660 9,0
BEAUFORT Wanderfrënn 602 8,2
BERINGEN Amicale 5X Beringen International 597 8,2
EISCHEN Eischdall-Flitzer 573 7,8
STEINFORT Wanderfalken 506 6,9
HAMM Sapeurs-Pompiers 495 6,8
GARNICH Wander-Tramps Garnich 423 5,8
WILTZ Syndicat d‘Initiative 395 5,4
ESCH-ALZETTE Entente „Roude Léiw“ 328 4,5
TRINTANGE Kiischtentrëppler 322 4,4
ZAK Zesummen aktiv 273 3,7
GASPERICH FC Tricolore Gasperich sect. Marche 233 3,2
FEULEN Feelener Sekuristen a Wanderfrënn 228 3,1
ESCH-ALZETTE Amicale Centre Nossbierg 189 2,6
ECHTERNACH Gusti asbl 143 2,0
BECH Micky-Mais Bech 138 1,9
ECHTERNACH Wanderfrënn 133 1,8
PRÉIZERDAUL Syndicat d‘Initiative 130 1,8
ALD Assoc.Luxbgeoise du Diabète 74 1,0
CANACH Comité d‘act. Personnel E.Weber 59 0,8
ROMBACH-MART. Amis Marcheurs de la Haute Sûre 59 0,8
HESPERANGE Hesper Trëppeler 56 0,8
BERDORF Wanderfrënn 36 0,5
CLERVAUX Touristcenter Clervaux 18 0,2
DIEKIRCH Marche Internationale de Diekirch 18 0,2
ESCH-ALZETTE Fräizäitsport-Club Traction 6 0,1

Participants par clubs aux marches 2015
Nom Club organisateur   Total    Moyenne
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IVV Wertungen im Jahr 2015 
Neue
IVV Wertungshefte

Januar   25 33        58     12
Februar 17 37 54    3
März 21 18        39     8
April 15 25 40 3
Mai 16 10 26 7
Juni 18 25 43 10 
Juli 22 27 49 5
August 20 30 50 10
September 14 12 26 8
Oktober 26 39 65 16 
November 32 28 60 10
Dezember 12 29 41 6
   
Total 238 313 551 98 

Monat IVV
Teilnehmerkarten

IVV
Km-Karten

TOTAL
IVV Wertungen

Total IVV - Wertungen seit 2005 

 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014  2015

PARTICIPATIONS
TEILNAHMEN 384 352 285 285 239 202 201 225 195 209 238

KM-WERTUNG 352 313 310 265 269 224 282 282 270 287 313

Total WERTUNGSHEFTE 736 665 595 504 507 426 483 507 465 496 551

Neue IVV Wertungshefte 52   51   51   48   25   49   43   70 72 67 98

FLMP LIZENZEN seit 2004
   

2004 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011 2012 2013 2014 2015

2388 2530 2610 2448 2499 2545 3193  3258 3071 3181 3381 3376
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Nombre Participants par organisateur  Stand 31.12.2015
Nom Club organisateur   Total     L      D  B/NL   F Autr. jeu. Total
Amicale des Marcheurs Bascharage 1 841 739 9 59 29 5 26 841
Wanderfrënn Befort 2 2138 1400 268 268 166 36 93 2138
Micky-Maus Club Bech 1 1088 854 74 72 31 57 30 1088
Starfighter Footing Team Bieles 1 1064 878 19 58 109 0 23 1064
Wanderfrënn Berdorf  4 2509 334 32 89 21 2033 62 2509
Amicale 5x Beringen International 2 2478 2130 119 164 58 7 70 2478
ZAK! Zesummen Aktiv, Berschbach 1 1334 1147 23 149 12 3 42 1334
Footing Club „Per Pedes“Bertrange 2 1545 1426 28 27 64 0 49 1545
Wanderfrënn „La Sûre“Bettendorf 2 1841 1367 168 264 27 15 63 1841
Ardenner Frënn Bigonville 2 1451 1221 2 207 16 5 49 1451
Wanderfrënn Brouch 3 2270 2033 40 162 22 13 62 2270
Comité activ.personn.Emile Weber 2 1251 1041 143 12 55 0 113 1251
The World Runners Consdorf 2 3240 2057 696 194 293 0 98 3240
Marche de l‘Armée Diekirch 2 7302 3914 596 2238 96 458 83 7302
Gehaansbiergknappen Dudelange 3 2226 1827 110 155 134 0 64 2226
Äischdall Flitzer Eischen 2 1791 1515 10 222 36 8 56 1791
Roude Léiw Esch/Alzette 2 1274 1227 0 32 10 5 480 1274
Wanderfrënn Ettelbreck 2 1682 1465 107 91 11 8 28 1682
Feelener Sekuristen + Wanderfrënn 1 681 621 28 14 4 14 20 681
FLMP/Journée Nationale 1 1015 894 0 88 33 0 55 1015
FLMP/TELEVIE Grevenmacher 1 432 364 54 6 8 0 13 432
Wandertramps Garnich 1 1230 1058 28 84 60 0 31 1230
FC Tricolore Gasperich 2 813 760 25 18 10 0 13 813
Sapeurs Pompiers Hamm 1 949 798 47 46 58 0 43 949
Schlënnerflitzer Houschent 4 2004 1633 47 285 16 23 41 2004
Footing Club Itzig 1 1192 947 148 68 29 0 37 1192
Lënster Trëppler Junglinster 1 940 895 24 16 5 0 41 940
Amicale des Marcheurs Kayl 1 793 671 7 41 66 8 20 793
Country Tramps Keispelt 2 1723 1516 46 119 42 0 28 1723
Cercle Pédestre Larochette 2 2650 2126 183 192 135 14 80 2650
Trëppelfrënn Leideleng 2 2186 1735 219 91 141 0 51 2186
Les Rapides Limpertsberg 2 2558 1080 833 342 303 0 37 2558
Lénger Trapper Linger 1 685 600 25 37 19 4 16 685
Uelzecht Tramps Lintgen 1 654 630 19 4 1 0 23 654
Wanderfrënn Mertert 2 2687 1920 561 99 104 3 80 2687
APEMH Nossbierg /Esch 1 360 336 0 13 11 0 8 360
Muselfrënn Oberdonven 2 2642 1944 338 129 225 6 96 2642
Syndicat d‘initiative Préizerdaul 1 977 789 68 97 23 0 5 977
A.M.H.S. Rombach 1 891 820 12 48 11 0 28 891
GUSTI Rosport 1 152 113 31 5 3 0 5 152
Schëfflenger Globetrotters 1 495 453 7 17 18 0 9 495
Heemelsdéiercher Senningen 2 2395 2085 152 58 100 0 63 2395
Wanderfalken Steinfort 1 532 478 3 47 3 1 18 532
Kiischtentrëppler Trenteng 2 944 835 46 44 19 0 33 944
Ourdall Nëssknacker Vianden 2 1416 1045 269 90 10 2 46 1416
Deckelsmouken Walferdange 1 927 865 14 28 18 2 18 927
Syndicat d‘Initiative Wiltz 1 747 519 4 211 11 2 10 747

Total participants 78 72995 55098 5683 4917 2676 4621 2460 72995
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CIRCUITS PERMANENTS / PW
PW 001 Rombach 14 km 78
PW 002 Léifreg 7 km 86
PW 003 Lelz 13 km 78
PW 004 Vianden 12 km 181
PW 005 Vianden 21 km 79
PW 006 Clervaux 12 km 26
PW 007 Mëllerdall 11 km 163
PW 008 Remich 10 km 305
PW 009 Remerschen 14 km 130
PW 010 Bech 6 km 100
PW 011 Leudelange 5 km 342
PW 012 Leudelange 10 km 445
PW 013 Leudelange 20 km 201
PW 014 Diddeleng 7 km 230
PW 015 Diddeleng 15 km 238
PW 016 Junglinster 15 km 90
PW 017 Ellergronn Esch/Alzette 5 + 12 km 311
Total  PW 001 - 017   3083

MARCHES GUIDÉES  /  GEFÜHRTE WANDERUNGEN
08.02.15 Vianden 5+11 km 67
18.03.15 Vianden 12 km 38
25.04.15 Medernach 10 km 31
09.06.15 Vianden 12 km 26
11.06.15 Luxembourg 10 km 21
18.08.15 Vianden 12 km 27
Été 2015 Junglinster divers 163
06.11.15 Belle Etoile 5 km 10
28.12.15 Vianden 12 km 55
Total  Geführte Wanderungen   438

TEILNEHMER / PARTICIPANTS - Jahresvergleich
Jahr Anzahl IVV-Wanderungen Luxbg Grande région Total
2007 81  61,30% 36,90%  79.917
2008 79  63,80% 36,20%  74.867
2009 73 (82 mit PW‘S)  63,10% 36,90%  73.044
2010 71 (80 mit PW‘S und GTW)  71,90% 28,10%  75.223
2011 76 (96 mit PW‘S und GTW)  66,60% 33,40%  71.829
2012 74 (96 mit PW‘S und GTW)  68,00% 32,00%  80.198
2013 75 (98 mit PW‘S und GTW)  75,20% 24,80%  66.071
2014 76 (97 mit PW‘S und GTW)  75,00% 25.00%  77.612
2015 78 (104 mit PW‘S und GTW)  75,80% 24,20%  76.516
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IVV EUROPA - DELEGIERTENTAGUNG
vom 13. Juni 2015 in Winterthur (Schweiz)

Der luxemburgische Verband FLMP war durch die beiden Vizepräsidenten
André HENRARD und Marcel BARBIER vertreten.

Eröffnung und Begrüßung

Uwe Kneibert heisst die Delegierten der IVV-Europa-Mitgliedsländer 
nebst dem gesamten IVV-Präsidium herzlich willkommen und bedankt 
sich beim Volkssportverband Schweiz-Liechtenstein und speziell bei 
Gino Stieger für die perfekte Organisation dieser Tagung.

In einer Gedenkminute wird allen verstorbenen Wanderern gedacht, 
besonders aber dem Vizepräsidenten der British Walking Federation, 
Herrn Fred Richards.

Die Beschlussfähigkeit liegt bei 18 Delegierten. Anwesend sind 12 
Nationen mit 23 Delegierten und 3 Mitglieder des IVV-Europa-Präsidi-
ums. Demnach ist die Tagung beschlussfähig.
Bei der Einladung wurde vergessen den Punkt: Genehmigung der Ta-
gesordnung anzuführen. Die Tagesordnung wird in der vorliegenden 
Fassung einstimmig genehmigt.

Die Begrüßungsansprachen fanden am Vorabend beim Galadiner statt so dass dieser Punkt hinfällig ist.
Das Protokoll der Delegiertentagung in Tata wird in der vorliegenden Fassung einstimmig angenommen.

Berichte

a) Bericht des Präsidenten Uwe Kneibert

Am 26. /27. April 2013 traf sich das Präsidium in Thiene/Italien zu verschiedenen Besprechungen. 
Im Rahmen einer Vorstandssitzung wurden u.a. folgende Themen abgehandelt: 

finanzielle Situation des Verbandes, Vorbereitung der Delegiertentagung im September 2013 in Tata/Ungarn, Anschaffung von 
Merchandisingprodukten, Einführung neuer Events, Vorbereitung der Besprechung mit den Organisatoren der 2. Europiade 
2014.

Am 27. April 2013 traf sich das Präsidium mit den Organisatoren der 2. Europiade. Das sportliche wie das kulturelle Pro-
gramm wurde besprochen und der zeitliche Ablauf an den einzelnen Tagen festgelegt. Das Start - und Zielgelände an beiden 
Veranstaltungsorten sowie das Schwimmbad wurden besichtigt. Gespräche mit der Verwaltung in beiden Gemeinden wurden 
geführt. 

Während der Volkssportolympiade im Juni in Südtirol fand ein Treffen der Mitgliedsländer des IVV - Europa statt. 13 Länder 
waren mit Vertretern anwesend. Die Neuregelung der IVV - Wertungsstufen sowie die Herausgabe eines europäischen Wander-
kalenders in digitaler Form waren Gegenstand der Erörterungen. Der Gedankenaustausch wurde von allen positiv aufgenom-
men.
Der IVV - Europa hatte im Start - und Zielgelände in Wolkenstein einen Verkaufsstand aufgebaut. Der Verkauf von Kleidung und 
anderen Artikeln erbrachte Gesamteinnahmen von 1.134 €. 
Der Stand war für viele Wanderer eine wichtige Anlauf - und Informationsstelle. Ein solcher Stand soll zukünftig bei allen Euro-
piaden sowie Olympiaden auf europäischem Boden eingesetzt werden. 

Am 28. September 2013 fand in Tata/Ungarn die Delegiertentagung des IVV - Europa statt. Es waren 24 Delegierte aus 16 
Mitgliedsländern sowie 3 Mitglieder des Präsidiums anwesend. Ein besonderer Dank gilt dem Ungarischen Verband mit Zoltan 
Horvath für die exzellente Ausrichtung der Tagung. Frankreich wurde als 17. Mitglied aufgenommen. Die Regelungen über die 
Vergabe der Europiade wurden ergänzt. 
Ein neues Präsidium wurde gewählt und besteht für die nächsten 4 Jahre aus folgenden Personen:

Präsident:   Uwe Kneibert - Deutschland
Vizepräsidenten: Alberto Guidi - Italien und Georges Kintziger - Luxemburg
Schatzmeister: Friedel Ploner - Südtirol
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Ausführlich wurde eine Neuregelung der Vergabe des IVV - Volkssportabzeichens diskutiert und ein gemeinsamer Lösungs-
vorschlag erörtert. Die nächste Delegiertentagung wurde für 2015 an den Schweizer Volkssportverband mit dem Ort Winterthur 
vergeben.

Die Vergabe der 3. Europiade konnte mangels vorliegender Bewerbung in der Delegierten-versammlung nicht vergeben 
werden. Im Rahmen einer Nachausschreibung erfolgte die Vergabe an Österreich mit dem Austragungsort Kitzbühel.

Neben den Versammlungen informierte der IVV - Europa seine Mitgliedsländer sowie alle Einzelmitgliedsvereine in Europa 
mit drei Newslettern.

Am 25. April 2014 traf sich das Präsidium in Thiene/Italien zu einer Vorstandssitzung. Themen waren u.a.: finanzielle Situ-
ation des Verbandes und die Rückstände der Mitgliedsbeiträge einzelner Mitgliedsländer, Antragstellung an die IVV - Tagung in 
Hamburg zur Reform der Wertungsstufen des internationalen Volkssportabzeichens, Anschaffung von Merchandisingprodukten, 
Europakalender 2015 - Termine und Werbeanzeigen, Vorbereitung der Besprechung mit den Organisatoren der 2. Europiade 
2014.

Am gleichen Tage fand eine Abschlussbesprechung mit den Organisatoren der 2. Europiade statt. Dabei wurde der Vertrag 
zwischen dem Präsidium und dem Veranstalter abgeschlossen.

Am 16. Juni 2014 nahm Uwe Kneibert in Nove/Italien als Vertreter des IVV -Europa zusammen mit Georges Kintziger an der 
Sitzung des IVV - Gesamtpräsidiums teil. Die Situation in den Kontinentalverbänden sowie die Vorbereitung der IVV - Delegier-
tentagung in Hamburg standen im Vordergrund der Erörterungen.

Am 18. Juni waren wir Gast der FIASP bei der feierlichen Eröffnung der neuen Räumlichkeiten Geschäftsstelle in Mantova. 
Vom 19. - 22. Juni fand in Marostica und Breganze die 2. Europiade statt. Die Präsidenten-wanderung und eine faszinieren-

de Eröffnungsfeier der Europiade auf der Piazza in Marostica werden unvergessen bleiben. Die italienische Gastfreundschaft, 
die Wanderstrecken rund um Marostica und Breganze mit ihren herrlichen Ausblicken, die historischen Orten mit ihren Sehens-
würdigkeiten haben für alle einen bleibenden Eindruck hinterlassen. 

Leider liegen uns bis heute die offiziellen Teilnehmerzahlen der gesamten Veranstaltung nicht vor. (ca 8.000 Teilnehmer an 
den vier Tagen).Im Rahmen einer emotionalen Schlussfeier wurde die Europiadefahne an den Veranstalter 2016 - Kitzbühel/
Österreich - überreicht.

Neben den Versammlungen informierte der IVV - Europa 2014 seine Mitgliedsländer sowie alle Einzelmitgliedsvereine in 
Europa mit vier Newslettern.

In Hamburg während der IVV - Delegiertentagung wurden die letzten Weichen für einen europäischen Wanderkalender 2015 
gestellt. Ende Oktober stand der Kalender und konnte in Druck gehen. Ende November erfolgte die Auslieferung der Kalender. 
Die Lieferung in einige Länder erfolgte direkt, in andere durch Versand der DVV - Geschäftsstelle. Hier kam uns die Vereinba-
rung des DVV mit der Post zu Gute, wodurch die Versandkosten gering gehalten werden konnten.

Der Cup der „Europawanderer“ wir gut angenommen. Bis zum 31.12.2014 waren 251 Wertungshefte an Wanderer aus 15 
Ländern verkauft. Eingelöst wurden bisher 51 Hefte. Für 2016 ist ein neuer Cup in Planung. 

b) Kassenbericht und Bericht der Kassenprüfer von Ditmar Jäger

In Abwesenheit des Schatzmeisters des IVV-Europa Friedrich Ploner gibt Präsident Uwe Kneibert die nötigen Erklärungen 
zum Kassenbestand. 

Im Namen der Kassenprüfer erklärt Ditmar Jäger, dass die vorgenommenen Prüfungen zu keinerlei Beanstandungen ge-
führt haben und dass der Vorstand des IVV-Europa in jeder Beziehung sparsam gewirtschaftet hat. Es gibt demnach keinen 
Grund, die Entlastung nicht zu gewähren. 

Aussprache zu den Berichten und Entlastung des Präsidiums

Emil Danemark zeigt sich erfreut über die sehr übersichtliche Vorlage des Finanzberichtes und findet es bemerkenswert, 
dass der luxemburgische Verband FLMP auf den Gewinnanteil der 1.Europiade 2012 in Echternach/Irrel verzichtet hat und 
diesen an den IVV-Europa gespendet hat. Zur Frage auf eine angestrebte Unterstützung der europäischen Union war bis dato 
noch kein Treffen möglich. 

Dem IVV-Europa-Präsidium wird mit den 3 Enthaltungen des Präsidiums ohne weitere Gegenstimme Entlastung gewährt. 

Anträge zum Regelwerk

Ein Antrag von Frankreich besteht auf die Übernahme der französischen Sprache neben Deutsch und Englisch als offizielle 
Sprache des IVV-Europa. Frankreich besteht auf diese Satzungsänderung und Guy Borsenberger erklärt sich bereit, in Zukunft 
die Übersetzungen ins Französische zu übernehmen. Diese Änderung diene der Entwicklung des Volkssportverbandes beson-
ders in den französischsprachigen Ländern. Im Prinzip entstehen hier keine zusätzlichen Kosten für den IVV-Europa.

In geheimer Abstimmung wird der Antrag mit 23 Stimmen, 2 Gegenstimmen und 2 Enthaltungen angenommen.
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Die Satzungsänderung wird beim zuständigen Gericht in Luxemburg eingereicht. Es liegen keine weiteren Anträge vor. 

Festsetzung des Mitgliedsbeitrages und Haushaltsplan 2015 / 2016

Der Vorschlag den Mitgliedsbeitrag für die Jahre 2016 und 2017 auf 100.- € pro Jahr festzulegen wurde einstimmig ange-
nommen.

Die in Tata festgestellten Rückstände seitens der Türkei wurden komplett bezahlt, seitens Polen wurde ein Teil bezahlt, es 
besteht jedoch noch ein Rückstand.

Die Entwürfe der Haushaltspläne 2013 und 2014 liegen den Dele-
gierten vor. Nach einigen kurzen Erklärungen von Uwe Kneibert werden 
beide Haushaltspläne einstimmig angenommen.

Giuseppe Colantonio, Präsident des IVV, erklärt, dass der IVV auf die 
Rückzahlung des Darlehens von 5.000.- € verzichtet. IVV-Europa-Prä-
sident Uwe Kneibert bedankt sich beim IVV für diese großzügige Geste.

Zusammenarbeit der Mitgliedsländer

In erster Linie geht es dem Präsidium darum, dass seine Informati-
onen an die Mitgliedsländer weiter verbreitet werden und es bittet alle 
Mitgliedsländer hier mitzuhelfen. Alle Länder wurden über das Erschei-
nen der Terminliste 2015 mit dem Newsletter 04/2014 informiert mit 

der Bitte in ihren Verbandszeitschriften sowie auf ihrer Homepage zu informieren wo sie gekauft werden kann. Dieser Bitte sind 
nur wenige Länder nachgekommen und danach fehlt bei vielen die Information über den Kalender. Dies mindert den Verkaufs-
erfolg erheblich. In diesem Jahr wird viel früher begonnen und das Präsidium hofft auf Mitarbeit aller Länder.

Was die Ausschreibung für Tagungen und Europiaden betrifft, so ist es wünschenswert, wenn die Mitgliedsländer diese 
Informationen in ihren Publikationen sowie dem Internet veröffentlichen, denn wer diese Ausschreibungen nicht kennt, kann 
sich nicht bewerben.

Europaterminliste 2016

Die Europaterminliste 2015 schreibt positive Zahlen. Die Länder haben 862 Listen abgenommen. Durch 2 Werbeanzeigen 
von Kitzbühel und Tramin, einen Zuschuss des IVV sowie die drastische Erhöhung des Verkaufspreises konnte ein kleiner Ge-
winn von 451,35 € erzielt werden.

Das Präsidium hat in seiner Vorstandssitzung beschlossen, dass der Kalender auch für das Jahr 2016 erscheint. Alle Län-
der werden über die einzelnen Details schriftlich informiert. Als Erscheinungstermin ist angestrebt der 1. November 2015. Je 
früher wir mit diesem Kalender auf den Markt kommen, je größer unser Verkaufserfolg. Dateline für alle Termine muss der 30. 
September 2015 sein.

Alle Mitgliedsländer werden gebeten Mithilfe bei der Gewinnung von Anzeigen für den Kalender zu leisten. Die Anzeigen-
preise werden schriftlich mitgeteilt.

Der Abgabepreis an die Mitgliedsländer beträgt 9 € und der Verkaufspreis 10 €.
Alle Mitgliedsländer mögen bitte den Kalender in ihren Printprodukten und dem Internet bewerben. Dies erhöht die Ver-

kaufszahlen.

Wahl Delegiertentagung 2017

Es liegen 2 Bewerbungen für die Delegiertentagung 2017 vor. 
Dies sind:

1) Dänemark mit dem Tagungsort Hirtshals mit einem Tagungstermin Anfang September
2) Der deutsche Mitgliedsverein Niederkrüchten mit dem Tagungsort Brüggen und einem Tagungstermin Juni 2017
 In geheimer Abstimmung wird Dänemark mit 26 Stimmen gegen Deutschland mit 1 Stimme mit der Ausrichtung der   
 Delegiertentagung 2017 beauftragt.

Wahl Europiade 2018

Es sind 2 Bewerbungen eingegangen:
1) Italien mit Sizilien mit Schreiben vom 08. Mai 2015
2) Südtirol und Österreich mit Schreiben vom 19. Mai 2015
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Beide Bewerbungen sind fristgerecht. Im Hinblick auf die Regelungen in der Europiadeordnung unter Ziffer 2 ist zu beachten, 
dass beide Bewerbungen den Vorgaben entsprechen, wonach die Bewerbung von Südtirol und Österreich jedoch Vorrang hat.

Da für 2018 in Sizilien die Feier zum 50jährigen Bestehen des IVV vorgesehen ist ebenso wie die Delegiertentagung des IVV, 
bittet Italien ebenfalls um die Vergabe der Europiade an Italien.

Daraufhin stellt das Präsidium des IVV-Europa einen Dringlichkeitsantrag, wo es darum bittet, bei dieser Wahl den Veran-
stalter der Europiade 2020 ebenfalls zu bestimmen. Somit könnte im Einverständnis mit Österreich, jedoch in Abwesenheit von 
Südtirol, eine für alle Parteien zufriedenstellende Lösung gefunden werden.

Einstimmig wurde dieser Antrag angenommen und die Vergabe an Italien für 2018 und an Südtirol und Österreich für das 
Jahr 2020 wurde ebenfalls einstimmig beschlossen.

Verschiedenes

Spanien - In Spanien möchte ein deutscher Verein auf Mallorca in Zusammenarbeit mit Organisationen vor Ort und den 
zuständigen Behörden zahlreiche Permanente Wanderwege installieren. Er ist auch bereit an der Gründung eines Verbandes 
mitzuwirken.

Homepage des IVV-Europa - Am 28.Mai 2015 fand in Straßburg ein Gespräch mit Vertretern des FFSP wegen der Gestal-
tung und Erneuerung der Homepage des IVV - Europa statt. Der Webmaster des FFSP - Herr Fabrice Wagner - ist bereit die 
Homepage zu erneuern und zu aktualisieren. In der letzten Vorstandssitzung wurde beschlossen ihn als Webmaster zu bestel-
len. 

Zur Umsetzung und Bestimmung des Inhaltes der neuen Homepage gründet sich ein Komitee dem zunächst folgende Per-
sonen angehören:

Guy Borsenberger und Fabrice Wagner vom FFSP / Pia und Georges Kintziger vom FLMP / Uwe Kneibert vom DVV.
Uwe Kneibert gibt einige praktische Erklärungen. Über die aktuelle Umsetzung werden die Mitgliedsländer in einem News-

letter auf dem Laufenden halten.
Delegiertenschlüssel bei IVV - Tagungen - Hier gibt hier mehrere Möglichkeiten um wieder von Anfang an beschlussfähige 

Versammlungen zu bekommen:
a) Änderung des Delegiertenschlüssels bei den Grunddelegierten und die Mitglieder des Gesamtpräsidiums bei der Be- 
 rechnung der Beschlussfähigkeit mit rechnen.
b) Jedes Land erhält eine gleiche Anzahl von Delegierten unabhängig von der Anzahl der Mitglieder - wie zurzeit beim 
 IVV - Europa.
c) Die IVV - Delegiertentagung wird eine reine Delegiertentagung. Die Versammlung des IVV ist eine reine Delegiertenver- 
 sammlung und setzt sich aus Vertretern der Kontinentalverbände sowie den Mitgliedern des Gesamtpräsidiums zusammen.
Dazu gibt es einen Vorschlag: 1 Delegierten pro Land und zusätzliche Delegierte je nach Größe. Ein Satzungsentwurf wird 

vor der nächsten Delegiertentagung an die Verbände versandt.
Emile Danemark betont, dass es aber jedem Land weiterhin möglich sein sollte, an den Tagungen vertreten zu sein. Auch 

die Möglichkeit der Vollmacht sollte nicht vergessen werden.
Olympiadeordnung - Die Olympiadeordnung soll vereinfacht werden. Auch hier wird ein Entwurf an alle Länder verschickt 

vor dem nächsten Kongress
Internetadressen der Mitgliedsverbände - Guy Borsenberger schlägt vor, dass die Verbände sich im Zeichen des IVV er-

kennen sollten wie z.B. IVV-Deutschland = ivvdeutschland @ivv.eu
Michael Mallmann begrüßt diesen Vorschlag, jedoch müssen die Verbände eigenständig bleiben. Das IVV-Europa-Präsidium 

sollte es anregen und einen Antrag an den IVV stellen für alle IVV-Mitgliedsländer.
Graham Fawcett erklärt, dass dies schwierig und eventuell teuer werden kann, diese Adressen zu beantragen resp. zu 

wechseln. Er schlägt vor, dass jedes Land schnellstens seine Domaine reservieren soll, bevor es zu teuer wird.
IVV-Delegiertentagung 2016 in Brasilien - Graham Fawcett teilt mit, dass diese Tagung in Brasilien vom 24-27. November 

2016 stattfinden soll. Uwe Kneibert wird bei PTA ein Reiseangebot beantragen.
IVV-Website - Die Online-Datenbank wird von 2 Personen programmiert. Nach dem Ausscheiden eines Mitarbeiters arbeitet 

jetzt ein neuer Jugendlicher mit an diesem Projekt. Das Update läuft jetzt, die Onlinedatenbank ist fertig jedoch noch nicht 
zugänglich. Die Rubrik der Permanenten Wanderwege ist noch nicht fertig. Die Daten sollen jedoch alle gemeinsam freigegeben 
werden.

Graham Fawcett hofft auch für 2016 weiterhin auf gute Kooperation bei derselben Prozedur wie letztes Jahr.
Uwe Kneibert bedankt sich bei allen Delegierten für die Teilnahme an der Tagung und für deren harmonischen Verlauf sowie 

für die Lösung zur Ausrichtung der beiden nächsten Europiaden. Ein ganz besonderer Dank geht an Tanja Müller für die Über-
setzung und an den schweizerischen Verband mit Gino Stieger für die Durchführung der Delegiertentagung.
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Unter dem Motto: “Zesummen mat der FLMP géint de Kriibs” nahm erst-
mals eine Auswahl der FLMP am 28.3. und 29.3. 2015 an diesem Mega-Event 
in der Coque teil. 
Motiv des 24 Stunden dauernden Lauf-Marsch-Marathons ist die Sammlung 
von Spendengeldern die integral der Krebsforschung zur Verfügung gestellt 
werden. Übernahm die FLMP die Einschreibegebühr, so beteiligte sich jeder 
FLMP-Teilnehmer mit 20€ an einer Spende für die Krebshilfe. 

Unter den wachsamen Augen von Team-Captain’s 
Pia Kintziger und Romain Buschmann, drehten 25 
Wanderer ihre Runden und sorgten für eine perma-
nente Präsenz des Teams auf der Piste. Ergreifende 
Momente erlebte das Team nicht nur bei der Eröff-
nung des “Relais” mit der Begrüssung der “Helfer”, 
sondern zum Abschluss auch mit der Entflammung 
hunderter Kerzen die das Wort “Confiance” er-
leuchteten. 

Grossen Dank für die Teilnahme und die Begeisterung geht an:
Jean-Claude und Marianne Rietsch, Carole und Isabelle Heyar, Jo-
sette Hoffmann, Joseph Vidotto, Joseph Thurmes, Romain Feie-
reisen, Tammy Warken, Francis Kirsch, Louise Urhausen, Andrée 
Plein, Marcel Meier, Roland Stelmes, Charel Pauwels, Marianne 
Jacob, Roby Warken, Marco Weis, Mariette Hirtzig, Marcelle und 
Philippe Verbeke, Chantal Dierckx, Pia und Antoine Jost, Josette 
und Romain Buschmann, Pia und Georges Kintziger.

RELAIS POUR LA VIE 2015
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PROMOTION 2015 
Im Laufe des Jahres 2015 war der « Lëtzebuerger Wander-
sportverband“ öfters bei grösseren Ereignissen mit einem In-
formationsstand anwesend.

Öffentlichkeitsarbeit für unseren Freizeitsport ist seit Jahren 
ein Anliegen. Durch die Anwesenheit bei populären Manifesta-
tionen konnte nicht nur unser Wanderverband jedoch auch 
seine Vereine und ihre Aktivitäten manchem neuen Publikum 
näher gebracht werden, so unter anderem am:

24.05.2015 Buschdorf Helpermaart
06.06.2015 Walferdange Europa bewegt sich
21.06.2015 Kockelscheuer Fest vun der Natur
05.07.2015 Coque Kirchberg City-Jogging
12-13.09.2015 Coque Kirchberg Salon Top Sport
06.11.2015 Belle Etoile Bertrange Belle-Etoile Fakellaf

Auch im Jahr 2016 wird die FLMP sich weiterhin um Werbung unseres Wandersports bemühen. 
Vom 5.-16. April 2016 wird die FLMP zusammen mit ihren Vereinen einen Info-Stand in der Galerie 
der Belle Etoile betreiben. Weitere Infostände sind im Laufe des Jahres vorprogramiert.
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Am vergangenen Wochenende starteten 17 lizenzierte Mitglieder des Luxemburger Wander-
sportverbandes im „Team Lëtzebuerg“ beim „100 km des 5 Clochers“ in Tournai (Belgien). Punkt 
21 Uhr starteten insgesamt rund 170 durchtrainierte Wanderer aus mehreren Nationen zu dieser 
Extremdistanz. Bei kühlen Temperaturen wurde die Nacht in Angriff genommen und regelmässig 
wurden die vorgeschriebenen Kontroll- und Verpflegungsstellen angelaufen. Bei halber Distanz 
wurde ein deftiges Frühstück angeboten, dies an einer der Hauptkontrollen, wo auch auf Wunsch 
eigene Ersatzkleidung und Ersatzschuhe bereit standen.

Nach knapp 16 Stunden erreichte der erste Luxemburger das Ziel; insgesamt schafften 11 
Mitglieder des „Team Lëtzebuerg“ die Gesamtdistanz, unter ihnen auch der erst 16jährige Nils 
Sandt aus Mondorf. Leider schafften 6 Wanderer nur einen Teil dieser Distanz,  wobei besonders 
die Aufgabe einer luxemburgischen Wanderin nach über 87 Kilometern moralisch schwer zu 
ertragen war.

Doch damit nicht genug, denn bei der Rückreise nach Luxemburg am Sonntagmorgen be-
teiligten sich dieselben Wanderer, inzwischen zu einem wahren Team zusammen geschweisst,  
nochmals an einer 12-Kilometer IVV-Wanderung in Floreffes in der Provinz Namur.

Fazit der Teilnehmer: ein tolles Wochenende bei einer extremen Wanderung mit einem 
Super-Team, dem „Team Lëtzebuerg“ der luxemburgischen Wandersportfederation FLMP.

 

Team Lëtzebuerg FLMP: Filipe Alves – Laurence Anciaux – Antonella Beni – Romain Buschmann 
– Isabelle Domingues – Patrick Guth – Armand Klein – Jos Kohl – Myriam Mondot – Alain Palzer 
– Nils Sandt – Paul Sandt – Yasmina Schmit – Nicole Simon – Ren Spautz – Dan Thill – Jeff Thill.

100 KILOMETER ...ZU FUSS

Photo: Pierre Muller
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Die Vereine des Luxemburgischen 
Wandersportverbandes FLMP trafen 
sich in der Coque zur Edition 2015 Ih-
res alljährlichen Brainstorming Tages. 
Neben aktuellen Themen, u.a. Versi-
cherungstechnisch ging es vor allem 
darum Generationsübergreifende Wan-
derstrecken anzubieten. Im wortwört-
lichen Sinn sollen hier ab 2016 neue 
Wege beschritten werden. Sogenannte 
„Yuppie-Walks“ für Kinder bis 12 Jah-
re stehen sowohl auf dem Programm 
als auch Geführte Wandergruppen. Auch bietet der Verband vermehrt Informationskurse betref-
fend GPS, Geocaching, Geoportail an. „Challenges“ für die anspruchsvolle Wanderer werden 
mit einer „Alpenüberquerung“ sowie einer weiteren 100km Wanderung erfüllt. Alles in allem, ein 
äusserst erfolgreicher Ideen-Austausch-Tag, dies unter des Leitung des Präsidenten der FLMP, 
Romain Buschmann.

BRAINSTORMING TAG BEIM LUXEMBURGISCHEN 
WANDERSPORTVERBAND 
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Im Laufe des vergangenen Jahres bot die FLMP verschiedene Workshops an:

Am 17. Januar 2015 in der Jugendherberge Befort  ein GPS-Workshop mit 15 Teilnehmern

Am 7. März 2015 in der Jugendherberge Luxemburg-Pfaffenthal ein GPS-Workshop mit 10 Teil-

nehmern

Am 19. März 2015 in der Jugendherberge Luxem-
burg-Pfaffenthal erste Sitzung der neugegründeten Ju-
gendkommission

Am 20. Juni 2015 in der Jugendherber-
ge Befort ein Geocaching-Workshop 
mit 12 Teilnehmern

  

Am 9. und 16. November 2015 ein Geoportail-Workshop in Walferdingen mit 68 Teilnehmern.

WORKSHOPS DER FLMP
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JOURNÉE DES RÉCOMPENSES, am 2. Oktober in Kehlen
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IVV-OLYMPIADE 2015 in Chengdu (China)
Auch bei der diesjährigen IVV-Olympiade in Chengdu (China) war Luxemburg 
mit rund 40 Wanderer vertreten.
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Club Membres 
associés à la F.L.M.P.

GDL 001 Starfighter Footing Team Belvaux-Soleuvre asbl 
Mme WALD-SCHMIT Suzette
26, rue de Roanne, L-4481 BELVAUX, Tél. 59 34 25
GSM 621 17 75 21, waldschmit@internet.lu

GDL 008 C.M.P. «Les Rapides» Limpertsberg asbl 
M. GRYSELEYN Léo
26, rue de Noertzange, L-3670 KAYL, Tél. 36 50 46
gryseley@pt.lu, www.lesrapideslimpertsberg.clubs.lu

GDL 013 Sap.-Pompiers Hamm Cents-Fetschenhaff-Pulvermuehl asbl
M. NACCIARETI Patrick 
6, route d’Arlon, L-8210 MAMER, Tél. 31 29 57
pnacciar@pt.lu, www.ff-hamm.lu

GDL 019 Footing-Club “Per Pedes” Bertrange asbl
Mme MAES-MÜLLER Ruth
14, rue Spierzelt, L-8063 BERTRANGE
Tél. 31 27 82, GSM 621 549 950, perpedesbartreng@gmail.com

GDL 022 Amicale des Anciens Artilleurs Luxembourgeois asbl 
M. KORTUM Pierre 
B.P. 48, L-9201 Diekirch 
Tél. 43 38 01, pkortum@pt.lu

GDL 029 Amicale des Marcheurs Kayl asbl
M. SCHILTZ Romain
19, rue de Liège, L-4213 ESCH/ALZETTE
Tél. 55 29 50, GSM 621 364 972, schiltro@yahoo.fr
http://homepage.internet.lu/amicaledesmarcheurskayl 

GDL 056 Muselfrënn Oberdonven asbl
M. VAN BEUSEKOM Marc
9, op der Heed, L-1709 SENNINGERBERG
Tél. 34 81 01, GSM 621 252 408, marcvb@gmx.net

GDL 062 Amicale des Marcheurs Bascharage asbl 
M. LEGIL Tom
38, rue de Schouweiler, L-4945 BASCHARAGE
Tél. 26 50 16 14, GSM 621 248 384, legil@pt.lu

GDL 063 Cercle Pédestre Larochette asbl
M. SCHILTZ Louis
7, rue de Romains, L-6370 HALLER
Tél. + Fax 83 63 35, GSM 621 392 528, schlouis@pt.lu

GDL 065 Wanderfalken Steinfort asbl
M. OSTACH Ludwig
32A, rue Principale, L-8365 HAGEN
GSM: 621 385 280, info@wanderfalken.lu, www.wanderfalken.lu

GDL 067 Footing Club Itzig asbl 
M. FISCHER Jos 
53, rue de Bonnevoie, L-5950 ITZIG
GSM 691 980 147, sylvie.fischer@hotmail.de

GDL 069 Trëppelfrënn Leideleng asbl
M. WANTZ Henri 
26, rue de la Gare, L-3377 LEUDELANGE
Tél. 37 06 99, GSM 621 251 768, jb1@pt.lu

GDL 071 Wanderfrënn Brouch asbl
B.P. 3059, L-1030 LUXEMBOURG
GSM. 621 576 910 
info@wf-brouch.lu, www.wf-brouch.lu

GDL 079 Uelzecht Tramps Lëntgen asbl
M. PAUTSCH Ferdy 
6, op der Knupp, L-7432 GOSSELDANGE
Tél. 32 61 74, pautschf@pt.lu

GDL 082 Äischdall Flitzer Äischen asbl
M. BRICKLER Frank 
23, rue de Clairefontaine, L-8460 EISCHEN
GSM. 621 271 732, frank.brickler@gmx.net 

GDL 083 The World Runners Consdorf asbl 
Mme RIES-WAGNER Denise 
34, rue de Remich, L-5331 MOUTFORT
Tél. 35 93 77, rieswa@pt.lu, www.worldrunners.lu

GDL 084 Lénger Trapper Linger asbl 
Mme LINDEN Pierrette 
22, rue Prince Henri, L-4929 HAUTCHARAGE 
Tél. 50 67 60, lul@pt.lu

GDL 085 Wanderfrënn Mertert 74 asbl 
Mme SCHOMER-ALBERT Pia
14, Cité Pierre Frieden, L-6673 MERTERT
Tél. 74 81 85, GSM 661 748 185, pschomer@web.de

GDL 087 Ardenner Frënn Bigonville asbl 
M. PLETSCHETTE Pierre 
3, rue du cimetière, L-8824 PERLÉ 
Tél. 23 64 92 44

GDL 089 Heemelsdéiercher Senningen asbl 
Mme GUIRLINGER-LENTZ Jetty
16, am Widdebierg, L-6913 ROODT/SYRE
Tél. 77 93 88, lentzjetty@yahoo.de

GDL 091 Gehansbiergknappen 75 Butscheburg asbl 
Mme KLEIN Chantal 
66, rue Pasteur, L-3543 DUDELANGE 
Tél. 51 85 08, GSM 621 178805, mweis@tango.lu
www.gehansbiergknappen75.lu

GDL 092 Amicale 5x Bieréng International asbl
5, rue Wenzel, L-7593 BERINGEN 
info@5xberingen.lu, www.5xberingen.lu 

GDL 093 Wandertramps Garnich 
M. RIES Sylvain 
20, rue de Garnich, L-8369 HIVANGE
Tél. 26 37 50 42, GSM 691 454 300, sries2@pt.lu

GDL 100 Wanderverein Hesper Tröppeler asbl
Mme GOETZINGER-QUIRING Marie-Louise 
14, rue de l’Ecole, L-1455 HOWALD
Tél. 36 89 55, quino@pt.lu

GDL 102 Feelener Sekuristen + Wanderfrënn asbl
Mme ANDRE Véronique
4, am Eck, L-9157 HEIDERSCHEID
Tél. 621 185 638, vrouni@email.lu

GDL 106 Country Tramps Keispelt 
M. SANTIONI Amedeo 
24, rue Durenthal, L-8294 KEISPELT
Tél. 30 76 62, asantion@pt.lu
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GDL 108 Section marche du FC Tricolore Gasperich asbl 
M. HERR Guy
1, rue André Chevalier, L-1357 LUXEMBOURG
Tél. 621 26 17 14, guyherr@pt.lu

GDL 109 Amis Marcheurs de la Haute-Sûre Rombach 
Mme MECKEL-PICARD Myriam 
17, op der Baach, L-8809 ARSDORF 
Tél. 23 64 03 93, Fax 23 61 50 83, mmeckel@pt.lu

GDL 110 Wanderfrënn Ettelbréck asbl
M. THEWES Roger 
37, rue J.A. Zinnen, L-9068 ETTELBRUCK
Tél. 81 95 79, Fax 81 95 66, rthewes@pt.lu

GDL 111 Marche Internationale de Diekirch asbl
B.P. 202, L-9202 Diekirch
Tél. 26 80 94 21, info@marche.lu, www.marche.lu

GDL 112 Wanderfrënn Befort asbl
M. BERKES Ralph
14, rte de Haller, L-6312 BEAUFORT
Tél. 83 63 21, Fax 83 63 63, wfbefort@gmail.com

GDL 114 GO-RUN vum Centre Nossbierg APEMH Esch-Alzette asbl
Mme CATHREIN Edmée
10, rue du château, L-4976 BETTANGE / MESS
Tél. 37 91 91 247, GSM 691 377 272, edmee.cathrein@apemh.lu
www.apemh.lu

GDL 115 Wanderfrënn „La Sûre“ Bettendorf asbl
M. KINTZIGER Georges 
B.P. 94, L-9201 DIEKIRCH 
GSM 691 173 825, kintzro@pt.lu
www.wf-bettendorf.lu

GDL 118 Ourdall Nëssknacker Vianden 
M. KOERNER Romain
15, um Weiher, L-9805 HOSINGEN
Tél. 92 96 74, GSM 691 929 674
romainkoerner@tango.lu, www.ourdall-nessknacker.lu

GDL 120 Kiischtentrëppler Trënteng 
M. THURMES Jean 
5, rue Principale, L-5460 TRINTANGE
Tél. 35 91 76, GSM 661 359 176, jthurmes@pt.lu
www.trentengermusek.org 

GDL 121 Fraïzaitsport Club Traction Esch/Alzette
M. WEBER Victor 
35, rue des Mines, L-4244 ESCH-ALZETTE
Tél. 53 05 45, GSM 621 137 053

GDL 123 Wanderfrënn Eechternoach asbl
Mme SCHILLING-PRIM Josée
23, rue des Romains, L-6478 ECHTERNACH
Tél. + Fax 72 81 92, jos_schilling@hotmail.com
 
GDL 124 Walfer Deckelsmouken asbl
M. GLODEN Carol 
9, rue Roger Barthel, L-7212 BERELDANGE
Tél. 33 11 15, Fax 26 33 01 41, GSM 621 272 860 
carol.gloden@walfer.net, www.walfer-deckelsmouken.lu

GDL 125 Syndicat d’Initiative Préizerdaul asbl
M. GRAF Edy
11, Kinnewee, L-8606 BETTBORN 
Tél. 23 62 93 10, GSM 621 270 205
edy.graf@pt.lu, www.preizerdaul.lu/marche

GDL 127 Schlënnerflitzer Houschent asbl 
Mme URHAUSEN Louise 
32, rue principale, L-9375 GRALINGEN
Tél. 99 02 12, Fax 26 95 94 87, reuterjm@pt.lu

GDL 129 Syndicat d’Initiative de Wiltz asbl
M. BECKER Marco
35, Château de Wiltz, L-9516 WILTZ
Tél. 95 74 44, Fax 95 75 56, info@touristinfowiltz.lu 

GDL 130 Micky Mais aus der Gemeng Bech
M. MERSCH Marc
11, Heeschbregerwee, L-6225 ALTRIER
Tél. 26 78 48 21, GSM 621 321 276, mamersch@pt.lu

GDL 132 Zesummen Aktiv – Z A K asbl
Mme FLAMMANG-PAULY Danièle
21, rue Adolphe, L-1116 LUXEMBOURG
Tél. 661 45 39 63, zakluxembourg@gmail.com, www.zak.lu

GDL 133 Lënster Trëppler
M. MOLLING Marc
39, rue de la Montagne, L-6180 JUNGLINSTER
Tél. 78 80 22, mollo@pt.lu, www.lenstertreppler.lu

GDL 134 Comité d’activités du personnel Voyages Emile Weber
M. TELLE Peter
Zone Artisanale Reckschleed, L-5411 CANACH
Tél. 35 65 75-264, delegation@vew.lu
www.emile-weber.lu

GDL 136 Entente Fräizäit « Roude Léiw » Esch/Alzette
Mme JOST-KÜNSCH Pia
22, Cité Um Ben, L-3824 SCHIFFLANGE
GSM 621 726 401, piajost59@gmail.com

GDL 137 Club Exclusif « Les Crémants » Luxembourg-Cents
M. VINELL Thomas
15, rue J.-P.Biermann, L-1268 Luxembourg
Tél.: 26 09 47 72, thomas.vinell@gmail.com
http://clubexclusif.wix.com/club-exclusf

GDL 138 GUSTI asbl
Mme ALBERT Elvire
Boite Postale 9, L-6406 ROSPORT
Tél. 73 02 15, hallo@gusti.lu, www.gusti.lu 

GDL 139 Schëfflenger Globetrotters asbl
Mme EICH-JOHANNS Lydie
B.P. 15, L-3801 SCHIFFLANGE
schefflengerglobetrotters@pt.lu, www.globetrotters.lu

GDL 140 Wanderfrënn Berdorf asbl
M. TONNEMAN Jan
8, an der Laach, L-6550 BERDORF
GSM 691 954 772, info@wanderfrennberdorf.lu
www.wanderfrennberdorf.lu

Situation au 02.02.2016



2013
Walk

Yuppi

2016
Walk

Yuppi

Organisé par la FLMP

30.04.16 LIELER   
 Duerch de Cactus Bësch

08.05.16 JONGLËNSTER

10.07.16 WALFER

07.08.16 ETTELBRÉCK   
 Duerch de Cactus Bongert

11.09.16 STENGEFORT

16.10.16 DIDDELENG

Fir all Kanner  

  bis 12 Joer

www.flmp-ivv.lu
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